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Korrespondenzblatt vom 1. Januar 1936

Wirklich sympathischer

Kaufmann
27 fahre alt, 3 Sprachen perfekt, Auslandpraxis, Auto-

fahrbewilligung, guter Verkäufer, sucht lebhafte Tätig-
kei't. Beteiligung an seriöses Geschäft nicht ausge-

schlössen. Offerten unter „Merkur" Nr. 375 an die

Expedition dieses Blattes.

Junger Angestellter sucht die Bekanntschaft mit flott-
gesinntem

treuen Kameraden
naturliebend, wenn mögl. Skifahrer, auch Anfänger.
Schreiben, wenn mögl. m. Amateurlichtbild, Diskre-
tion selbstverständl., unter dem Kennwort „Auf gute
Freundschaft im Schnee" Nr. 376 ans „Fr.-Banner."

Artgenossin, in den 30er Jahren, seriös u. geistig viel-
seifig interessiert, tüchtig in Haus u. Geschäft, ersehnt

Kameradschafts-Ehe
mit Artkollegen in Zeh. od. Umgebg. bevorzugt. Be-
scheiden« Wohnungseinrichtung wäre vorhanden. Art-
genossen, die ein trautes, friedl. Heim ersehnen, sen-
den Ihre Offerte ev. m. Bild, an „Trautheim", Nr. 366,
an die Expedition des Blattes.

Artgenossin, in den 30er Jahren, wünscht

FREUNDSCHAFT
mit feinfühlender, kultivierter Dame. Diskretion zu-
gesichert. Keine materielle Interessen.

Offerten erbeten unter „Fidelia", Nr. 369, an das
„Fr.-Banner."

3ojähriger, ideal gesinnter Artkollege, sucht seriösen

Freund
nicht unter 30 Jahren. Strengste Diskretion zuge-
sichert. Gefl, Offerten mit Bild unter Chiffre „Isola"
Nr. 371, ans „Fr.-Banner.'"

Tüchtiger Hotelier, 40er, mit gut. Charakter, Inh. eines
Pachtgeschäftes, sucht die Bekanntschaft einer eben-
solchen Dame ('Artkollegin) zwecks

Kameradschafts-Ehe
Vermögen z. Uebernahme ernes Eigenbetriebes er-
wünscht, auch Einheirat in gutes Geschäft and. Art,
Diskretion Ehrensache. Damen, die sich n. einem friedl.
Heim sehnen, wollen vertrauensvoll schreiben unter
„Reell", Nr. 370, a. d. Exped. des „Fr.-Banner."

Lieber Artkollege, Mitte der 20er Jahre, sucht netten
jungen Mann für

Dauerfreundschaft
Alter nicht über 26 Jahre, Offerten wenn möglich mit
Photo erbeten unter Chiffre „Picolo", Nr. 372, an den

Verlag dieses Blattes.

Gute Pension
zu mäßigem Preis, event, mit Zimmer, findet seriöser
Herr oder Dame bei alleinstehender Frau. Zentral

gelegen. Offerten unter „Mäßig" Nr. 377 an das

„Fr.-Banner."

In erste zahnärztliche Praxis in schöner Schweizerstadt, eidgen. diplomierter

Zahnarzt
als rechte Hand des Chefs gesucht, der denselben in Abwesenheit zuverläßig vertreten kann.

Gefl. Offerten unter „Dentist", Xr. 373, an den Vorlag des „Freundschafts-Bannei'."

MM fesfee; -
empfiehlt sich den Artkollegen von nah und fern. ' O/.s/rtciff • ^ /

Nette heimelige Räume mit Aussicht auf den Rhein.
Geöffnet von morgens S dir bis abends 7 Chr.

Verkaufsstelle Schweif. TivundsehcVts-BanrkV' in Basel
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